
Bereite zusammen mit deinen Mitschülerinnen und Mitschülern folgende Spiel-
situation in der Klasse vor: 

Lies zunächst die Beschreibung der Situation:

Bildet einen Stuhlkreis und entscheidet, wer von euch die folgende
Diskussionleiten soll. 

Versetzt euch in die Situation der angesprochenen Klasse. Diskutiert über den
Brief des Ehepaars Müller: Was ist das Problem? Was haltet ihr von der
Beschwerde? Ist euer Schulgarten zu unordentlich?  

Was gefällt dir besser, ein gepflegter Garten oder ein etwas verwilderter? Im gepfleg-
ten Garten wird der Rasen regelmäßig gemäht und das Unkraut von den Beeten gejä-
tet. Im verwilderter Garten gibt es neben einigen gepflegten Beeten auch einen Wall
mit Sträuchern, Brennnesseln und anderen Wildkräutern. 

Diskutiere in einem Rollenspiel mit deinen Mitschülerinnen und Mitschü-
lern darüber, wie "ordentlich" euer Schulgarten sein soll. 
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Wie "ordentlich" 
soll der Schulgarten sein?

1.

2.

3.

Das Nachbargrundstück eures Schulgartens wird von Herrn und Frau Mül-
ler, einem Rentner-Ehepaar, regelmäßig und liebevoll gepflegt. Auf den
Beeten blühen vom Frühjahr bis zum Herbst immer wieder neue Blumen.
Der Gemüsegarten liefert eine reiche Ernte. Unkräuter haben keine Chance
sich auszubreiten. 
Ganz anders sieht es in eurem Schulgarten aus. Ihr habt nur unregelmäßig
Zeit, euch um ihn zu kümmern. Auf einigen Beeten wachsen Kräuter, Kar-
toffeln und auch einige im Frühjahr ausgesäte Blumen blühen recht hübsch.
Aber an der Grenze zum Nachbargrundstück wuchern Brennnesseln und an-
dere Wildkräuter.
Im Frühjahr blühen dort Scharbockskraut und Buschwindröschen. Wenn ihr
ein neues Beet anlegt, findet ihr dabei zahlreiche Bodentiere, Käfer, Schne-
cken und viele dicke Regenwürmer. Einmal habt ihr in der hinteren Ecke bei
einem großen Haufen aus Reisig und Laub einen Igel entdeckt. Auf frisch
gehackten Beeten findet ihr oft die Spuren verschiedener Vögel. 
In der letzten Woche hat sich das Ehepaar Müller mit einem Brief an eure
Schulleitung gewandt. Da ihr in diesem Jahr für den Schulgarten zuständig
seid, hat der Schuldirektor den Brief an euch weitergleitet (Siehe Seite C !). 
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Entscheidet, wer von euch die Rollen von Frau und Herrn Müller übernimmt. 

Bereitet euch auf ein persönliches Gespräch mit ihr / ihm vor:Sammelt zunächst
alle Argumente, die ...
a) für einen ordentlich gepflegten Schulgarten sprechen.
b) für einen etwas verwilderten Schulgarten sprechen, in dem es auch Brennnes
seln, Wildkräuter, Laub- und Reisighaufen gibt. 
Lest dazu auch in Gartenbüchern und in Biologiebüchern nach, welche Bedeu-
tung Wildkräuter und Reisighaufen für Tiere haben. 

Diskutiert mit Herrn oder Frau Müller darüber, wie der Schulgarten künftig ge-
pflegt werden soll. 
Versucht ihn / sie mit euren Argumenten zu überzeugen. 
Geht aber auch die Gegenargumente ein. 
Versucht eine Einigung herbeizuführen. 

Wertet das Spiel gemeinsam aus:
a) Wie echt war die die Spielsituation?
b) Welche Argumente haben dich am meisten überzeugt?
c) Bist du mit dem Gesprächsverlauf und dem Ergebnis zufrieden?
d) Wie würdest du in einer ähnlichen Situation künftig reagieren?

Entscheidet gemeinsam, wie ordentlich gepflegt ein (Schul)Garten eurer Mei-
nung nach sein sollte. 

Wie ordentlich 
soll der Schulgarten sein?
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? Was hast du aus dem Rollenspiel gelernt? 
Kannst du künftig besser mit ähnlichen Situationen umgehen? 
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Helga und Wilhelm Müller                   
Gartenstraße 2
12345 Stadt-Neuendorf

An Herrn Schuldirektor 
M. Schneider
Gartenstraße 4
12345 Stadt-Neuendorf                                     Stadt-Neuendorf,  5. Juni 2004 

Betr. Pflege des Schulgartens 

Sehr geehrter Herr Direktor Schneider,

wie ihnen sicher schon aufgefallen ist, sind meine Frau und ich sehr daran in-
teressiert unseren Garten sauber und ordentlich zu pflegen. Wir freuen uns
sehr über die schönen Blumen und über gute Gemüse- und Obsternten. Aller-
dings ist damit auch reichlich Mühe und Arbeit verbunden. Uns Rentnern fällt
es nicht immer leicht unser Grundstück sauber zu halten.

Um so unerfreulicher ist es, dass sich vom angrenzenden sogenannten "Schul-
garten" seit etlichen Jahren Unkräuter und Unrat unkontrolliert auf unseren
Garten ausbreiten. Gleich hinter dem Zaun wuchern Brennnesseln und andere
Unkräuter. Auch der große Haufen Müll aus alten Zweigen und Laub ist nicht
gerade ein erfreulicher Anblick. Besonders ärgerlich ist es jedoch, dass der
Wind Papier- und Plasikverpackungen von Süßigkeiten aus dem Schulgarten
immer wieder in unseren Garten weht. 

Wir möchten Sie, werter Herr Direktor, daher dringend bitten, dafür zu sorgen,
dass der Schulgarten künftig ordentlich gepflegt wird. Die Unkräuter sollten
regelmäßig abgemäht werden. Um ihre Schüler zu entlasten, bieten wir Ihnen
an, das Unkraut mit einem Spritzmittel zu bekämpfen. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und auf eine baldige Verbesserung der Situati-
on!

                 Mit freundlichen Grüßen! 

                 H. und W. Müller

Wie ordentlich 
soll der Schulgarten sein?
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